
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Programm 
Projektmanagementtag 

Technologieregion Karlsruhe 

9.00 Uhr Beginn 
 mit Kaffee und Brezeln 
 
9.30 Uhr Eröffnung 

 (Dipl.-Ing. Norbert Hillebrand, Leitung GPM Region Karlsruhe) 
 
9.45 Uhr Grußwort 

 (Dr. Martina Albrecht, GPM Vorstand Regionale Entwicklung) 
 
10.00 Uhr Blitzlichter von Ausstellern & Sponsoren 

 (siehe Logo Fußleiste) 
 
10.30 Uhr Professionelles Ablagen, Sichern und Dokumentieren von 

Projektdaten 
(Barbara Landgraf, SAPERION AG, Berlin-München) 
Heute werden überwiegend Informationen über E-Mail ausgetauscht, die 
meisten davon sind vertragsrelevant. Eine sichere, professionelle Archivierung 
ist deshalb enorm wichtig. Welche gesetzlichen Vorschriften gelten? Löst ein 
Journaling über alle eingehenden und ausgehenden E-Mails alle 
Probleme? Sind ihre Daten auch sicher und findbar, wenn der Projektleiter die 
Firma verlässt? 

 
11.15 Uhr Kaffeepause 
  
11.30 Uhr Wettbewerbsvorteile durch zeitgemäßes Terminplanen und –

steuern 
 - am Beispiel des Neubaus eines Kohlekraftwerks  

(Dipl.-Wi.-Ing. Dieter Kraus, THOST Projektmanagement GmbH, 
Pforzheim) 
Termine planen? Wie fein macht das überhaupt Sinn?  Gilt das nun nur für 
komplexe, unübersichtliche Projekte, wie zum Beispiel Planung und Errichtung 
eines Kohlekraftwerks? Wie sieht dies bei kleineren Projekten aus? 

12.15 Uhr Mehr Projekte – in kürzerer Zeit – zu besseren Preisen 
 - Critical Chain Projektmanagement macht Projekte schneller 
 (Uwe Techt, VISTEM GmbH & Co. KG, Heppenheim) 

Aus eigener Kraft, mit eigenen Ressourcen mehr Projektarbeit in kürzerer Zeit 
leisten. Dies kann nur erreicht werden, wenn die Planung und die Art Projektarbeit 
abzuwickeln an das Unternehmensumfeld angepasst sind. Mehr Geschäft für das 
Unternehmen verbessert die Effizienz. Mit dem Critical Chain Projektmanagement 
können Unternehmensergebnisse nachhaltig verbessert werden. 

 
13.00 Uhr Mittagspause 
 
14.00 Uhr Qualifizierung und Zertifizierungen im Projektmanagement 
 (Werner Schmehr, Geschäftsführer, PM-ZERT, Nürnberg) 

Der Mensch ist der wichtigste Erfolgsfaktor in der Projektarbeit. Was ist nun der 
Nutzen der Personenzertifizierung? Reicht es nicht aus, wenn die Mitarbeiter 
exzellent qualifiziert werden?  Kann sich jeder Mitarbeiter zertifizieren lassen? 
Gibt es bestimmte Anforderungen an theoretische und praktische Kenntnisse und 
den beruflichen Erfahrungsstand? Die 4-Stufen-Zertifizierung wird erläutert. 

 
14.45 Uhr Kaffeepause 
 
15.15 Uhr Projekte flexibel und agil bearbeiten 
 - Vertrauen schlägt Methoden 
 (Dipl.-Ing. (FH) Wolfram Müller, 1&1 Internet AG, Karlsruhe) 

Vertrauen in der Zusammenarbeit von Teams schafft Schnelligkeit. Einfache 
Prinzipien wie „Sofort“, „Direkt“, „Vertrag“ und „Keine Überraschungen“ führen zu 
hohem Vertrauensstand. Der Managementaufwand kann dann drastisch reduziert 
werden. Je mehr organisatorische Methoden im Projektablauf eingesetzt werden, 
umso höher ist der zusätzliche Kommunikationsaufwand umso stärker wird die 
Projektgeschwindigkeit gebremst. 

 
16.00 Uhr Ende der Veranstaltung 
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D e u t s c h e  G e s e l l s c h a f t  f ü r  
P r o j e k t m a n a g e m e n t  e . V .  

 
-  R E G I O N  K A R L S R U H E  

VERANSTALTUNGEN 

„Projektmanagement gestaltet Zukunft“ 
 
„Projektmanagement anwenden – Krisen meistern“ 

I Projektmanagement 
Ziele kennen und erreichen, dabei helfen die Projektmanagement-
Methoden. Termine, Kostenrahmen und Leistungen im Griff behalten. 
Projekte bringen Innovationen, schaffen Wettbewerbsfähigkeit. 
Unternehmen brauchen erfolgreiche Projekte, Projektmanagement hilft 
dabei. Wirtschaftlich Aufgaben lösen, dabei die Menschen, die Qualität der 
Arbeit nicht aus dem Auge verlieren. Unser aktuelles Motto signalisiert, 
dass wir schwierige Situationen im Projekt nur durch konsequente 
Anwendung von erprobten Methoden meistern können. „Qualitätsarbeit“ 
leisten ist unsere Stärke am Markt. 
„Mit Projektmanagement Zukunft gestalten“ „Projektmanagement 
anwenden – Krisen meistern“  
 
I GPM Deutsche Gesellschaft für Projektmanagement e.V. 
Die GPM ist seit 30 Jahren etabliert als der deutsche neutrale Fachverband fürs 
Projektmanagement. Zur Aufgabe des gemeinnützigen Vereins gehört die 
Förderung und Weiterentwicklung des Projektmanagements in deutschen 
Unternehmen. Fachleute für das Arbeiten in Projekten qualifizieren und  
zertifizieren. 
 
Hauptgeschäftsstelle 
FrankenCampus 
Frankenstraße 152 
90461 Nürnberg 
Tel/Fax.: +49 (0)911 43 33 69-0 / -99 
www.GPM-IPMA.de  
info@GPM-IPMA.de 
 
I GPM Region Karlsruhe 
In der Region sind 120 Mitglieder aktiv, die in unterschiedlichen Branchen und 
Firmen im Projektmanagement tätig sind. Monatliche Erfahrungsaustausche 
zwischen den Fachleuten bringen uns gemeinsam voran, exzellent im 
Projektmanagement werden.  
 
GPM Leitung Region Karlsruhe 
Dipl.-Ing. Norbert Hillebrand 
Tel.: +49  721  18389300 
Fax: +49  711  89024780 
n.hillebrand@GPM-IPMA.de 
Karlsruhe@GPM-IPMA.de 
 


